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UNSERE BIOMETHAN AKTIVITÄTEN UND AMBITIONEN

ENGIEs Ambitionen 2030 - 2035

Greenfield Projects Acquisitions Partnerships

Wachstum durch

8 Zielländer für Biomethan Produktion in Europa 

PRODUKTION

10 TWh pro Jahr

VERMARKTUNG

30 TWh pro Jahr weltweit

Aktuelle Produktionskapazität = 1.1 TWh

Enge Zusammenarbeit mit mehr als 250 Partnern aus der Lebensmittelindustrie und mehr als 500 Landwirten

32 Anlagen

4 Anlagen

2 Anlagen

1 Anlage

Unsere Anlagen in Betrieb:
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ENTWICKLUNG DER BIOMETHAN PRODUKTION IN EUROPA

Biomethan Produktion in 2023 = 4.9 bcm
+18% Wachstum gegenüber dem Vorjahr

Künftiges Potenzial
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2023

53 TWh
(4.9 bcm)

Quelle: EBA Statistical Report 2024
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DEUTSCHLAND GEHÖRT ZU DEN FÜHRENDEN LÄNDERN BEI 
BIOMETHAN PRODUKTION UND POTENTIAL

Source: Guidehouse / EBA (April 2024): Biogases towards 2040 and beyond

Biogas und Biomethan Produktion pro Land 2023 (Quelle: EBA) Biomethan Produktionspotential in Deutschland 2040: > 15 bcm (~ 165 TWh)

(Quelle: Guidehouse)

https://guidehouse.com/insights/communities-energy-infrastructure/2024/biogases-towards-2040-and-beyond
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BIOMETHAN WIRD DURCH EUROPÄISCHE ZIELE GEFÖRDERT

Greenhouse Gas Emissions
(reduction compared to 1990)

Renewable Energy
(share in final energy consumption)

2023: -37%

2030: - 55%

2040: zu definieren

2050: Net zero

2023: 4.1 bcm (45 TWh)

2030: 35 bcm (380 TWh)

→ Von einigen Mitgliedsstaaten in 

nationale Ziele umgesetzt

2023: 24.5%

2030: 42.5%

2040: ?

2050: ?

Biomethane Production

! Verpflichtend ! Verpflichtend Unverbindlich

Andere Ziele außerhalb 

des Energiesektors: 

• Getrennte Sammlung von Biomüll ab 2024

• 65% Wiederverwendung oder Recycling von Siedlungsabfällen ab 2035

• Max. 10% Deponierung von Siedlungsabfällen ab 2035
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FÖRDERMECHANISMEN ZUR PRODUKTION UND NACHFRAGE VON BIOMETHAN

Nachfrageseitige Anreize Produktionssubventionen (und Transportquote)

Produktionsförderung

Beides

Investitionsförderung

Biomethan für (Wärme &) 

Stromerzeugung

Seeverkehr

Industrie

Transport

Strom-

erzeugung

Transportquote (Erneuerbare 

Energien Richtlinie)
(Mengen- oder THG-basiert)

Wärme-

sektor

Straßen-

verkehr

Europäischer 

Emissionshandel

Fuel EU Maritime (THG Standard)

EU ETS Maritime

IMO Standards

Nationale Grüngasquoten (z.B. 

CPBs in Frankreich, geplante Quote in 

NL, etc.)

Transportquote



FOKUS FRANKREICH
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Erfolgsfaktoren:

• Langfristige Sichtbarkeit durch nationale Ziele: 

– 14-22 TWh in 2028 (aktueller PPE)

– 44 TWh in 2030 (NEKP, überarbeiteter PPE*)

– 2035 Ziel wird gerade diskutiert

• Einspeisevergütung für Biomethan seit 2011

• Günstiger Rechtsrahmen für die Netzeinspeisung
(“Droit à l‘injection”) seit 2018/2019

• Landwirtschaft interessiert an Biomethanproduktion und 
Partnerschaften mit Betreibern

FRANKREICH IST EIN TREIBENDER MARKT IN EUROPA

* PPE: Programmation Pluriannuelle d‘énergie; NEKP – Nationaler Energie- und Klimaplan 2024

Anzahl neuer Biomethananlagen pro Land
Source: EBA Statistical Report 2023
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DYNAMISCHES WACHSTUM IN DEN VERGANGENEN JAHREN

~15 TWh / Jahr

Produktionskapazität 

mit Netzanschluss

731

Anlagen mit 

Einspeisung

3.2 % 

des Gas-

verbrauchs

+ 12%  Wachstum

90% der Anlagen benutzen land-

wirtschaftliche und industrielle Reststoffe

➢ 15% Obergrenze für NawaRos!

85% der Anlagen werden von Landwirten 

betrieben

Netzanschluss von 2-3 neuen Anlagen 

pro Woche im Jahr 2024
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BIOMETHAN KOMMT IN VERSCHIEDENEN ENDVERBRAUCHSSEKTOREN ZUM 
EINSATZ

28%

27%

24%

5%

16%

Industry/process heat Residential/tertiary heating

Mobility Heat networks

Other usages / not determined

Biomethan Konsumation im Jahr 2024 basierend auf 

Herkunftsnachweisen

~ 350 (bio)CNG & LNG Tankstellen
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2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

KÜNFTIGES WACHSTUM HAUPTSÄCHLICH DURCH MARKT-BASIERTE, 
AUßERBUDGETÄRE INSTRUMENTE

2024: 

Ausschreibung für 

Anlagen > 25 

GWh/y

2019:

“Droit à l’injection”
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2026 (?): Start der 

Transportquote (IRICC) 

2026: Start der 

Grüngasquote (“CPBs”)

Seit 2023: Anerkennung im Europäischen Emissionshandel

Einspeisevergütung, seit 2020 begrenzt auf Anlagen < 25 GWh/y

Investitionssubventionen durch ADEME und Regionen
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DIE FRANZÖSISCHEN GRÜNGASZERTIFIKATE (GRÜNGASQUOTE)

• Baseline = Gasverbrauch Haushalte 

und Dienstleistungen

• Quote: 

– 2026: 0.48%

– 2027: 1.82%

– 2028: 4.15%

• Pönale = 100 €/MWh

• Modulation: 

– 1 CPB/MWh für Vergärungs-

anlagen < 15 Jahre

– 0.8 CPB/MWh für Vergärungs-

anlagen > 15 Jahre

– 0.8 CPB/MWh für Deponiegas

Producer

« grey » CH4 

(molecules)

Gas supplier Gas supplier

Exchange 

platform

Gas supplier

State

Restitution of CPBs to the State 

in line with obligation

CPB registry 

x CPBs per MWh 

produced

(“Modulation”)

Clients

State

Biomethane and 

natural gas

CPBs

Der Mechanismus soll eine Biomethan Produktion von mehr als 10 TWh in 3 Jahren anregen. Der 

Quotenverlauf nach 2028 wird gerade diskutiert. 
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• Seit 2018/2019: „Recht auf Einspeisung“ (unter Berücksichtigung technisch-
ökonomischer Bedingungen)

• Koordinierte Netzplanung der Verteil- und Übertragungsnetzbetreiber (“zoning”)

• Kapazitätsregister und Warteliste 

• Netzverstärkende Maßnahmen (Rückverdichtung, Vermaschung) und Refinanzierung 
durch die allgemeinen Netzentgelte

• Kostenteilung der Netzanschlusskosten (CAPEX):

✓40% der Anschlussleitung zahlt der Anlagenbetreiber – 60% der Netzbetreiber, 
Deckelung für Netzbetreiber bei max. 600 000 EUR

✓Einspeisestation wird vom Netzbetreiber bezahlt und an den Anlagenbetreiber 
vermietet

✓Regelung für gemeinsame Netzanschlussmöglichkeiten (Sammelleitungen) und 
Kostenteilung um “first come, pay all”-Prinzip zu vermeiden

• Kosten der Netznutzung (OPEX) trägt der Anlagenbetreiber durch einen Einspeisetarif 
0.4-0.7 €/MWh)

DAS “RECHT AUF EINSPEISUNG” – WESENTLICHE ELEMENTE

✓ 28 Rückverdichtungsanlagen, 

22 im Bau, 13 Projekte

✓ 200 MEUR Investitionen durch 

ÜNB

✓ 275 MEUR Investitionen durch 

VNB (~ 2500 km Vermaschung)
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• ÜNB und VNB definieren „Netzanschlusszonen“ (zonage de raccordement) 
basierend auf:

– Produktionskapazitäten im Kapazitätsregister und verbleibendem 
Potenzial

– Gasverbrauch in der Region

– Stakeholder-Konsultation

• Ermittlung der Notwendigkeit von netzverstärkenden Maßnahmen 
(Rückverdichtung, Vermaschung) um Biomethaneinspeisung zu ermöglichen

➢„Investitionen / Volumen“ Kriterium

• Genehmigung durch die Regulierungsbehörde

• Anschlusszonen schaffen Klarheit für Anlagenbetreiber über die technischen 
und finanziellen Bedingungen des Netzanschlusses 

NETZANSCHLUSSZONEN

Investitionen / Volumen 

Kriterium

• I / V <= 4700 EUR/mn3/h →

Finanzierung über allgemeine 

Netzentgelte

• I / V > 4700 EUR/mn3/h 

→ Finanzierung durch den 

Anlagenbetreiber, andere 

Optionen
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KARTIERUNG DER NETZANSCHLUSSZONEN

UK Green Gas Day I 5 September 2024

Beispiel Anschlusszone 

Bethune

GRDF - Projet Méthanisation | Droit à l'injection -

carte de zonage indicative

Beispiel Netzanpassung innerhalb einer Zone

https://projet-methanisation.grdf.fr/tester-mon-potentiel/evaluer-la-faisabilite-de-mon-projet/carte-de-zonage-indicative
https://projet-methanisation.grdf.fr/tester-mon-potentiel/evaluer-la-faisabilite-de-mon-projet/carte-de-zonage-indicative


DIE NIEDERLANDE
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WARUM BIOMETHAN IN DEN NIEDERLANDEN GEFÖRDERT WIRD

• 3.6 Mton THG-Einsparung durch 

Biomethan

• Versorgungssicherheit

• Reduzierung der Methan-Emissionen

• Reduzierung der Stickstoff-Emissionen

• Neuer Business Case and Perspektiven für die Landwirtschaft

• Substitution von fossilen Düngemitteln (Renure)

Nationales Biomethan Produktionsziel (NEKP): 2 bcm (22 TWh) in 2030

* Reduzierung der Stickstoffablagerungen unter den kritischen Schwellenwert in 74% der 

Natura 2000 Gebiete im Jahr 2030
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AUCH DIE NIEDERLANDE STÜTZEN SICH AUF MEHRERE INSTRUMENTE 

Produktionsförderung

Grüngasquote Transportquote

Flankierende MaßnahmenEU-Emissionshandel

Grüngasquote - Status: 

• Regierungsbeschluss

• Genehmigung durch EU-

Kommission noch ausstehend
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GRÜNGASQUOTE – WAS GEPLANT IST

Mechanismus • Verpflichtende Quote für Gaslieferanten zur Einsparung von x% THG

• Voraussichtlich ab 1.1.2027

Gesamtziel • Ursprünglich 3.7 Mton THG Einsparung in 2030 (Senkung um 25% angekündigt)

• Jährliche Quoten für Gaslieferanten basierend auf Marktanteil an Gaslieferungen

Scope EU ETS 2 Sektoren: Gebäude, Straßenverkehr, kleine Industriebetriebe, Gewächshäuser, ...

Funktionsweise • Erfüllung der Quote durch Grüngaszertifikate (GGE) → Biomethan-Herkunftsnachweise 

können in GGEs getauscht werden

• “Banking” von Zertifikaten möglich aber begrenzt (voraussicht. 10%)

• Alternativ besteht die Möglichkeit einen Buy-out Preis von 450 EUR / ton CO2 zu bezahlen

Bedingungen • Biomethan muss in den Niederlanden eingespeist werden

• Biomethan darf keine Produktionsförderung (SDE++) erhalten

• Biomethan muss Nachhaltigkeitskriterien der Erneuerbaren Energien RL erfüllen →

Zertifizierung (ISCC, …) und Nachhaltigkeitsnachweis

• Möglicherweise zusätzliche nationale Kriterien
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ERFÜLLUNG DER QUOTE ZU 100% DURCH BIOMETHAN

Typ Bcm MtCO2

Gülle 0.4 2.4

Vergasung 

(feste 

Biomasse)

0.4 0.7

Andere 

Rest- und 

Abfallstoffe

0.3 0.7

Gesamt 1.1 3.8

Ca. 1.1 bcm Biomethan 

Erwarteter Beitrag verschiedener Kategorien 

von Biomethan:

Hoher Beitrag zur THG-Einsparung durch Gülle 

aufgrund negativer Emissionen (-100 grCO2/MJ)
Das Ziel wird durch nachgeordnete Rechtsakte in jährliche Quoten 

für Lieferanten übersetzt.



21 ENGIE

VERGLEICH BIOMETHAN QUOTEN FRANKREICH - NIEDERLANDE

FRANKREICH NIEDERLANDE

Nationales Ziel 44 TWh – verschiedene Instruments 2 bcm (22 TWh) – verschiedene Instrumente

Aktuelle Produktion 12 TWh Einspeisung in 2024 3.2 TWh Einspeisung in 2024

Design Mengen-Quote THG-Einsparungsquote

Laufzeit 2026 – 2028 (1. Handelszeitraum) 2027 – 2030

Verpflichtete Gaslieferanten an Endkunden Gaslieferanten an Endkunden

Beitrag Biomethan 100% 10.5 TWh 100% 0.8 bcm (8.8 TWh)

Buy-out Preis 100 EUR/MWh 450 EUR/ton CO2

Sektoren Haushalte + Dienstleistungssektor Haushalte, Straßenverkehr, weitere Sektoren (ETS2)

Zertifikatehandel Ja (CPBs) Ja (Herkunftsnachweise und GGEs)

Banking/Borrowing Flexibilität im 1. Handelszeitraum 10% Banking, kein borrowing

Impact Gaspreis ~ 0.4 ct/kWh in 2028 < 4-12 ct/bcm in 2030 (0.4 – 1.1 ct/kWh)

Kriterien Einspeisung in Frankreich, nicht 

subventioniert, Nachhaltigkeitskriterien 

(EE-RL) + max. 15% NawaRos

Einspeisung in den Niederlanden, nicht subventioniert. 

Nachhaltigkeitskriterien (EE-RL)
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engie.com

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



23 ENGIEENGIE



24 ENGIEENGIE

FRANCE HAS SUFFICIENT GREEN GAS POTENTIAL TO MEET ITS 2050 DEMAND
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5% 5% Intermediary crops

Agricultural residues

Grass

Manure

Algea

Biowaste

Other

Intermediary crops (CIVE), agri residues 

and manure as main feedstocks

2050 biomethane (AD) feedstock mix
Source: ADEME 2021 

CH4 Consumption scenarios 2050
Source: Gas perspectives 2022, GRTGaz
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CH4 Supply 2050
Source: Gas perspectives 2022, GRTGaz; ADEME
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UK Green Gas Day I 5 September 2024
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